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Bezirksliga

TSV Kandern : SV Nollingen II 
Samstag, 11.03.2023, 18:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem TSV Kandern und dem SV Nollingen II

Nach rund 3 Stunden hartem Kampf in der Bezirksliga entführten die Gäste des SV Nollingen II in
ihrem 12. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Mannschaftskampf beim TSV Kandern. Wie
knapp es im Punktspiel am Samstag wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 27:27.
Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel von Wichdorff / Bolanz.
Nach dieser für beide Teams in Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom TSV
Kandern um die Nummer 1 Dieter Scholz nun 4 Pluspunkte in der Tabelle.

Das Spiel lief wie folgt ab: Ohne Satzgewinn für von Wichdorff / Bolanz verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Steinegger / Langer. Da war final wirklich nichts zu holen. Recht schnell besiegelt
war die Niederlage von Scholz / Gerwig beim letztendlich klaren 0:3 gegen Burmistrzak / Ranert.
Merstetter / Lee hatten daraufhin ihre Gegner Gretsch / Steinke beim klaren 11:8, 11:7, 11:8
insgesamt im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Dieter Scholz war in der Partie gegen Rainer
Steinegger nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Auf dem falschen Fuß
erwischte Dirk von Wichdorff seinen Gegner Wolfgang Burmistrzak beim überzeugenden 3:0-Erfolg.
Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Gerd Bolanz bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen
0:3 Niederlage gegen Mathias Langer. Eher wenig Gegenwehr bekam Dieter Merstetter danach bei
seinem Sieg in drei Sätzen von Georg Ranert. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 an die Tische. Hin und her schaukelte das Match zwischen Luke Lee und Tobias
Steinke, bevor das 2:3 feststand. Das war nichts für schwache Nerven. Auch der Ausgang des
fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war.
Wenig Gegenwehr leistete derweil Felix Gerwig bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Andreas
Gretsch. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Nach gewonnenem ersten
Satz gab Dieter Scholz das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel
gegen Wolfgang Burmistrzak noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Sehr eindeutig war der Verlauf
des vierten Satzes, den Scholz mit 0:11 verlor. Zwar brachte Rainer Steinegger Dirk von Wichdorff
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Dirk von Wichdorff mit 3:1 durch. 9:9 (von
Wichdorff) bzw. 5:13 (Steinegger) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Gerd Bolanz bekam seinen Gegner Georg
Ranert hingegen beim deutlichen 10:12, 4:11, 6:11 nicht richtig in den Griff. Durch diese Niederlage
verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Bolanz damit auf 10, während er bislang 4 Erfolge seit
Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Mittlerweile stand es damit 5:7. Nur einen Satz verlor
wiederum Dieter Merstetter bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Mathias Langer und holte somit
einen Punkt für seine Mannschaft. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von
beiden im Einzel nun bei 8:8 (Merstetter) und 3:2 (Langer). Beim wenig später folgenden Sieg in drei
Sätzen gegen Andreas Gretsch zeigte Luke Lee seinem Gegner die Grenzen auf. Da gab es nichts
zu rütteln. Wenige Chancen hatte Felix Gerwig bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen
Kontrahenten Tobias Steinke. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die
Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. von Wichdorff / Bolanz hatten im
Doppel gegen Burmistrzak / Ranert am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen
Zähler für das Team bei. Somit trennte man sich unentschieden.
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Durch dieses Unentschieden hat der TSV Kandern in der Saison nun einen Saison-Sieg, 10
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 25.03.2023
gegen den TTC Karsau bevor. Für den SV Nollingen II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TTC Lörrach am 25.03.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 15:9 geht.

 Statistik:
 TSV Kandern

Doppel: von Wichdorff / Bolanz 1:1, Scholz / Gerwig 0:1, Merstetter / Lee 1:0 
Einzel: D. Scholz 1:1, D. Wichdorff 2:0, G. Bolanz 0:2, D. Merstetter 2:0, L. Lee 1:1, F. Gerwig 0:2 

 SV Nollingen II
Doppel: Burmistrzak / Ranert 1:1, Steinegger / Langer 1:0, Gretsch / Steinke 0:1 
Einzel: W. Burmistrzak 1:1, R. Steinegger 0:2, G. Ranert 1:1, M. Langer 1:1, A. Gretsch 1:1, T.
Steinke 2:0


